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Zeversches Wochezcklatt
und

Amtlicher Anzeiger für WiMmr-aven
M . Sonntag . IS . März L8W.

Obriakeitliche GrkanntMachnugru.
Zur Musterung der Militairpflichtigen auS dem

Aushrbsngsbeztrk Jever sind folgende Termine in
SchrmertngS Gasthause zum Adler in Jever «»gesetzt:

1 . , auf Sonnabend , den 22 . April d. I ., Mor¬
gens 8 Uhr , für die 1854 und früher ge-
dornen Militairpflichtigen, » eiche noch keine
definitive Entscheidung erhalten haben,

2., auf Montag , den 24. April d. I ., Morgens
8 Uhr , für die 1855 gebornen Militair»
pflichtigen , welche «och keine definitive Ent¬
scheidung erhalten haben,

3 . , auf Dienstag, den 25. April d . 3 , Morgens
8 Uhr , für di« 1856 gebornen Milttairpfiich-
tigrn , mit Ausnahme der Stadt Jever,

4., auf Mittwoch, den 26 . April d . Z>, Mor¬
gens 8 Uhr, für die 1856 gebornen Militair»
pflichtigen suS der Stadt Zever.

Rach beendigter Musterung findet die Loosung
HS jüngsten Jahrgangs statt.

Die Militairpflichtigen haben sich zu den be-
stimmten Terminen zur Vermeidung der gesetzliche«
Nachth - ile rechtzeitig einzufinden , und haben di« 1855
>nd früher gebornen ihre LoosungSscheine und Ge-
stellvrigsatteste mitzubringen.

Zever, 1876 März 17.
Der Civilvvrfitzer .de der Ersatz . Commisfion.

v. Heim bürg. _
'

Vom 14. bis 24. d . MtS. , des Morgen», ist an
Stadtcämmerer Krahnstöver der zweite Termin der
kinkommensteuer, der Schulanlage und deö Armen-
MeS pro Mai 1875/76 zu zahlen.

Zever , 1876 März 11.
Stadtmagistrat.

v . H arten. _
Deichsache.

Di « Nutzung de » Deichgraser im zweiten Di-
stritt des dritten DrichbandrS, soll am

2Z . März d . I .,
stiachmittagS 2 Uhr, in Sertzrn W « e. Hause zu
Schaar meistbietend verpachtet werden.

Schaar , 13 . Mürz 1876.
T . » . L a u t S ,

_ Deichgeschworner.

AuSVerdingung.
Die Unterhaltung der hies. Grmeindewege pro

1876 —77 wird am
Montag , de« 27. d. Mts.,

Nachmittags 3 Uhr,

in Joh . F . Martens WirthShaus« in Cleverns zur
öffentlichen AuSVerdingung aufgesetzt werden.

Annehmer werden eingeladrn.
Cleverns, 1876 März 14.

H. Ocken , G .B.

Verpachtungen.
Weil. H . R . Christophe »» Erben lasse » am
Sonnabend , den 25 . d. MtS . ,

Nachmittags 2 Uhr anfangend,
von ihrem Moore zu Moorwarfen mehrere hundert
Ruthen zum Torfstich öffentlich an Ort und Stelle
verpachten.

Pachtliebhaber wollen sich in I . B . Janffen
WirthShause zu Moorwarfen etnfinden.

Jever , 1876 März 14.

_ _ G e r - e s.
Der Landwirth P . O . Gerken zu Schortens

läßt am Montag,
den 27 . d. Mts .,

Nachmittags 2 Uhr, mehrere Hundert Ruthen Moor
zum Torfstich — in der Nähe von Schortenserhorst
— öffentlich verpachten , wozu Pachtliebhaber sich auf
der Schortenserhorst einfinden wollen.

Jever , 1876 März 7.
Gerde ».

Die öffentliche Verpachtung deS Gemeindegrund-
stückS Blöck auf fernere 6 Jahre wird am

Montag , den 27. d . Mts.,
Nachmittags 6 Uhr,

i« Jsh . F . Martens WirthShause in Cleverns statt¬
finden.

Cleverns, 1876 März 14.
_ _ _ H. Ocken.

Vergantungen.
Barel. Am Mittwoch, den

22 . März d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr anfangend, sollen beim Haufe
der Fra « Wittwe Rrumeyer am Nordende für Rech¬
nung de» Vorschuß - und Crrditverrinö in Varel

2 starke Arbeitspferde und
2 starke Lastwagen;

ferner für Rechnung dessen , den eS angeht, noch

4 4rl»eil8pkerstv



und 3 Wagen
öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkauft
« erden.

Kaufliebhabrr ladet ein
Ang . Ritter,

_ _ _ Auct.
Die Erben deS weil . G . Eden und Wwe . »um

Medernseraltrndriche lassen am

Donnerstage, den 23. März d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr anfangend,

im Sterdehausr öffentlich meistbietend verkaufen:

2 Schafe mit »oller Wolle,
wovon 1 trächtig. 3 Hühner,

2 vollfi . Briten , 2 Klerderschränke , 2 neue
Commoden , I alte do. , 6 Stühle , 3 Tische,
2 Kisten , 1 Wanduhr , 2 Buddeieien , 2 Eck¬
borten , 2 Spiegel , l Spinnwrhl , I Haspel,
1 Kratzer , I Flachshechel , 1 Karne , 1 Rahm»
faß , 2 Threkessel, 2 eis. Töpfe , I B - rfkarre,
I Waschballie , 1 Lrsgejsch , 1 Handegge,
verschiedene Zinn - und McssingZrräth , Zim-
mrrgrräthschafken , Kaffeekannen , sowie eine
Psrthie Kartoffeln , Torf , Holz, Heu , Stroh
und viele andere Sachen.

Nach beendigter Vergantung soll
an Ort und Stelle die von weil.
Eden bewohnt gewesene Häuslings¬
stelle mit Wartengründen und einer
Deichstrecke auf ein oder drei Jahre,
Vom l . Mai 1876 an, öffent¬
lich meistbietend verpachtet werden.

Liebhaber ladet ein
Hohenkirchen , 1876 MZrz 16.

Oltma ««s,
Auktionator.

Frau Patzig, ged. Nirmeyer , zu Friedland,
läßt am

28 . März d. I .,
Nachmittags 1 Uh« anfangend,

im Gasthof „ Schütting " Hieselbst folgende Gegen¬
stände öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist ver¬
ganten :

1 Sopha , 6 Polsterßühle , 1 Spieltisch , 1
Nähtisch , 2 Spiegel , 1 Bettstelle , 1 Bücher-
bvrte , 1 Kleiderschrank , 24 Rvhrstühle , 2
AuSziehetische, 1 Leinenrolle , 1 große Wasch-
und 1 Wringmaschine , 1 Parthie Biersei¬
del, mehrere Dutzend Messer und Gabeln,
Platmenagen, , 1 Schreibpult , Schilderet «»
und mehrere sonstig « Sachen.

Kaufliebhabrr werden Ungeladen.
Jever , 1876 März 18.

BrhrenS,

Der Hausmann I . Cordes zu
Hohensminde wünscht nicht am Mon¬
tag, den 29., sondern am WitiwöH,
den 29 . d . Mts ., seine Vergantung

abzuhalten, waS hiermit den Ka«f-
liebhabern angezeigt wird.

Wiarden , 18 . März 1876
Taddiken, Tuet.

Die Wittwe deS weiland HauSmannS On «o
Wilken zu Wiesels» Fuhleriege will am

Freitag , den 3l . d . M ,
Nachmittags präcise 1 Uhr ansang.,
in und bei ihrer Behausung

4 Pfcrdr
und zwar:

1 vierjährige State.
1 fünfjährige» Wallach.
1 dreijährige» So .,
1 zweijährige» dito;
12

Milchkühe
und

8 zwei- u. dreijähr. Beester,
8 zwei- «. dreijähr. Ochse».6 Enter;

2 trächtige
Schweine;

8 8kkr>kv
mit voller Mlle;

1 Ackerwagen,
1 Häckselmaschine
und wa » sonst zum Borschein kommen wirb

öffentlich meistbietend aus Zahlungsfrist durch den
Unterzeichneten » erkaufen lassen, wozu Ksufliebhaber
htemit rtngrladen werde».

Jever , 1876 März 7.
Zn Auftrag:

G . FimmsR.
Wege« Aufgebung der Landwirthschsst läßt

Herr ELo Zanssin Eden zu Lübbenhausen am

10. Mil tl. Iprli il . 1.

MS



jedesmal Nachmittags 1 Uhr ans .,
in und bei seiner Behausung öffentlich meistbietend
,uf Zahlungsfrist verkaufen:

27 Stück
llornvikll.

worunter:

8 Milch
Kühe,

_ 2 sähre dito,
2 junge , Mhmilchtverdende Kühe,

2 frühmilchwerdende Beester,
5 zweijährige Beester,

8 Enter,
such mehrere Kuhkälber,

sowie
ei« trächtiges Schaf mit voller

Wolle , 5 Hammel,
ei« Mutterschwein mit Ferkel» ;
ferner : sämmtliche Milchgeräthfchaften, so gut wie

neu, 1 Butterkarns , 2 Rahmfäffer, 1
Drückebane, 1 Strrmmtien «, 1 Käsepresse,
1 Käseköpken, Milchballirn, Butterdallien,
I großen Aüchentisch nebst Bank , Fässer,
Kisten und Kaste« u. s. w.

Kaufliebhaber werden hiemit eingeladen.
Zeder, 1876 März 18.

BehreN- .

Wegsperre.
Wegen Verlegung einer Höhle ist der Fahrweg

im hies . Kirchdorf am 28. d . MtS . für Fuhrwerke
nicht pasfirbar.

Eleverk , 1876 März 14.
_ H. Ocke «." " Armen -Sachen.

Zur Unterbringung der Armenpfleglinge hiesiger
Gemeinde in Kost und Pfleg« pro Mai 1876/7 ist
Termin auf

Freitag , den 31 . März d. I .,
Nachmittags 2 Uhr, in RienietS WirthShaufe hieseSst
,«gesetzt, wozu sich die zeitigen Annehmer mit ihren
Pfleglingen einzufindrn haben.

Zn demselben Termine wird auch die Schuh¬
macherarbeit und die Lieferung der etwa nöthigen
Särge mindestfordernd auSverdungen werden.

Waddewarden, 1876 März 17.
NamrnS der Armencommission:

_ Eden. _ _
Zur Unterbringung der hiesigen Armen in Kost

und Pflege bei odentlichen Leuten pro 1876/7 ist
Termin auf den

3. April d. Z . , Vormittags 10 Uhr,
in KirchhoffS WirthShause angesctzt.

Annehmer, welche Verträge ringehen wollen,
ttnnen Forderungen gegen den 2. April d . Z. bei
dem Unterzeichneten schriftlich eindringen.

Die Armen müssen, wenn nicht Krankheit hin¬
dert, im Termine erscheinen.

Armencommission Sct . Zoost.
_ _ _ G . W. O n k e n.

EEfikMoMN.
3 » vermirthe «. Auf nächsten Mai die von

Ulrich TiarkS bewohnte Wohnung.
3 «ver. _ Wittwe Ave « .

EN e f n «H L:
Auf Mai d . I . ein Mädchen von 14— 17 Zäh¬

ren zu leichten häuslichen Arbeiten und bei Kindern.
Maihauser - GrodrN . S . Z . EverS.
Gesucht auf sofort oder Ostern ein

SchmieSegesell
gegen hohen Lohn.

Ziallerns , 1876.
_ Aug . Langmack.

Ein einstimmig angeköhrter 3jährigrrHengst
ist unter meiner Nachweisung preikwördig zu ver¬
kaufen oder zu vrrmiethen.

_ Schemering.
Nach Proben empfehle

in eouleurt und schwarz
auS einer ersten Fabrik in mehr als 500 Mustern

z« Fabrikpreise«,
daö Meter schon von 2 . IS Mk. an.

Lieferzeit 4 Lage
Carl BurchardS,

^ _ Minsen.

Jmmobil-Verkauf.
Neuenburg. Die de« Erbe« des verstorbesen

ProprietairS 3 . W. Francksen zu Oldenburg ge¬
meinschaftlich gehörigen Zmmobilien, als:

1 . , die Hofstelle zu Burmeidr, Grm . Langwarden,
groß 35 Hect . 32 « r 60 fUMtr .,

2 ., di« Hofstelle zu Hofswürden, Gem. Eckwarden,
groß 60 Hect . 8 Ar 62 f^ jMtr . , nebst Kirchrn-
und Grabstrllen,

sollen am
25. März ». Z., Nach« . 1 Uhr,

in Peter » Gasthause zu Burhave nochmals zum
öffentlich meistbietende « Verkaufe aufgesetzt werden.

Kauflirbhaber ladet ein
_ W . Francksen.

Ei« kleiner Garten in der Nähe der Stadt
wird zu miethen gesucht. Näheres in der Exped.
d. Bl . unter Nr . 3.



Os Möbellager
VOI»

lloeli « » 6 stellten
HM sich tn alle« gangbare« Artikel« bei billigster Preis stellmw
«nd reeller Bebienang zum FrühjahrsveSarf bestens empföhle«.

Jever , im März 187«.
Hu verkaufe » : Theater in Hookfiel.

Im Saale der Frau Vogeler.
Montag , den 20. Mär ; 1878.

Allerlei Hsusgeräth , 1 Aleiderschrank , 1 Com»
mode, I Standuhr , Tische, Stühle , 1 Butterkarne,
1 Rahmfaß, 1 Setzbrttstelle « . s. w.

Jever H. Wolken Wwe.
Den geehrten Auftraggebern zur Nachricht , daß

das Saatkorn in Jever
angekommen ist und beim Herrn Gastwirth Duhm
daselbst in Empfang genommen Werden kann. Von
vrg . Prvbstei-Hafer und grünen karzst. frühreifen
Erbsen ist noch ein kleiner Borrath zur Abnahme.

Longewehr , den 18 . März 1876.
T . U . Tamm « na.

Meinen angeköhrten 3jährige« dunkelbraunen

Hengst,
abstammend vom „ Äsung Rodert", empfehle zum
Decken. Deckgeld 15 Mk.

Sandrrahm , 1876 März 19.
R . A. Hajen.

Ich wünsche ein IV» Matt großes

Landstück
zum Grüngrbrauch, sowie 2 Aecker zu verpachten.

Cleverns, 1876 März 15
Gerke MientetS Wwe.

Auch habe eine 14 Tag « vor Mai kalbende
Kuh und 1 zweijährige - Brest zu verkaufen.

D . O.
Gesucht.

Auf sogleich oder Mai « in Schmiedegesell gegen
hohen Lohn.

Waddewarden. Friede . TiarkS,
Schmiedemeister.

Gesucht.
Zum 1. Mai rin Dienstmädchen.
Oldorf._ _ Thaden.

An oerkanfen
I trächtige vierjährige Stute von guter Ab¬

stammung und 2 jung« zeitmilchwerdende Kühe.
Wollhuse.

Z . MeentS.
Gesucht.

Auf sofort ei« Schuhmachergrsell.
Wiefels. Z . C. Renken.

Dritte und letzte Vorstellung.
Nachtigall «nd Nichte.

Posse in 1 Art.

Lieberbortrag des Hr«. Römer.
Im Wartesalon 1. Claffe.

Lustspiel.
Zum Schluß:

Eine verfolgte ««schuld.
Posse mit Gesang.

Anfang 7 Uhr . '
Otto Ball.

Theater in Jever.
Sonntag , den 19 . März.

Große Extra » Vorstellung.

dieTochter desRegiments.
Komische Operette in 4 Acten von Donizetti.

Dienstag, den 21 . März.
(Ute Vorstellung im Abonnement).

Zum ersten Male:

8
'

1ie8erl.
Singspiel in 1 Act.

Liedervortrag drS Herrn Romeöe.

Das Gänschen vonBuchenau
von W . Friedrich.

Anfang 7 Uhr.
Otto Ball.

Redactto«, Druck uud Verlag von L. L. Mettckttu. Söhne i» Jerm
— Hierzu eine Beilage. —



Beilage
zu Nr . 45 des Jeverschen Wochenblatts vom 19 . März 1876.

Notifieatiourn.
Zur Feier des Geburtstags des Deutschen

Kaisers, am 22. März,
Herren - und Damen « Club,

zugleich Vorträge drS FrlederikensielerGesang¬
vereins, wozu ergebenst einladet

Friederikenfiel 1876.
F . W . B r a h m S Wwe.

G e s n eh t.
Für mein Colonialwaaren-, Spirituosen -, Por¬

zellan -, GlaS - und Steingut » Geschäft suche , auf
Ostern oder Mai anzutreten, entweder einen mit gu¬
ten Schulkrnntniffrn versehenen Lehrling oder einen
angehenden Gehülse«.

Wilhelmshaven, den 16 . März 1876.
H. D . B r o ck s ch m i d t.

Gesucht . Auf sofort oder Ostern ein Ralerge-
hülfe.

Mederns, März 1876 . Otto H . Bruns,
_ Maler.

Meinen von Herrn Alb . GerrietS zu Wiarder-
Altendeich angekaufte» dreijährigen dunkeln

Fuchs - Hengst
empfehle hiermit zum Bedecken der Stuten.

Deckgeld 20 Mark.
Sillenstede._ Friedr . F o l k e r §.
Mein Tapeten Pi oben - Lagxr

wurde in diese » Tagen durch eine reichhaltige Mu¬
sterkollektion eleganter und dabei billiger Tapeten
auft Reichhaltigste completirt. Aufträge werden
binnen 3 Tagen und franco cffretuirt.

Hookfiel. H . L u b i n u S.
Tauwaaren,alS: Ackerfiehlen, Stränge,

Leinen , Srgelgarn und Hüsel, empfiehlt bei bil¬
ligster Preisstellung

Hooksiel. H L u b i n u S.
Durch Eintreffen einer Bürsten wasren»

Sendung wurde mein Lager in diesen Artikeln in
allen Theilen auf daS Reichhaltigste completirt. Gleich¬
zeitig empfehle Amerikanische Reisstroh- Teppich¬
besen von 1 M . 10 pf. an, sowie P i a s s a v a-
Besen , 5 und I2reihig, zu 80 pf. per Stück zur
gef. Abnahme.

Hookstel._ H . L « b i n u S.
Stelle - Gesuch.

Für ei« junzeS Mädchen wird zum 1 . Mai d.
Z . eine Stelle in einem landwirthschaftlichenHaus¬
halt zur Stütze der Hausfrau gesucht. Auf Salair
wird nicht gesehen. Nähere Auskunft erthrilt

Gastwirth Z . F . H i n r t ch S ,
Fedderwarden.

Dom 10 . bis 11 . d . M . , während der Nacht,
ist mir « in Schafbock auS der Weide entkommen.
Derselbe ist dadurch gemerkt , daß auS dem rechten
Ohr ein Stück hrrauSgejchnitten ist. Wer mir darüber
Nachricht giebt, erhält eine Belohnung.

« nzrtrl, 1876.
Georg Fr . 8 e o p o l d.

Meinen von der KöhrungS - Commission
angeköhrten , dreimal prämiirtrn , dunkel¬
braunen Hengst

Moltke,
abstammend von dem oldenburgischen Prämienhengst
„ CsrvluS" und einer Stute vom „ LandeSsohn, " so¬
wie meinen angekauftr«, dreijährigen, dunkelroth-
braunen Hengst, abstammand vom „ Zung-Car-
dinal", empfehle ich zum Bedecken.

Drckgeld a Stute 12 Mark.
Etz - l, im März 1876.

_ _ _ Gerhard H u S m a n n.
Zn der Nacht vom 14 ' bis 15 . d. Monats findmir 3 weiße Mutterschafe abhanden gekommen , dar¬

unter ein trächtiges. Dem Wiederbringer oder AuS»
kunftgebrr eine Belohnung.

Schilldeich , 1876. Z . C . K ö st « r.""

HU Verkäufe» .
Bier Wochen alte Ferkel.
Werdum , März 18 . 1876.

^ Gerhard Z ü r g e n ö.
Frischer ; Blumenkohl

empfiehltP . Königer.
Die Färberei und Druckerei

von
I . M. Janssen in Oldenburg,

innerer Damm Rr . 3,
hält sich bei hrrannahendrm Frühjahr empfohlen . —
Besonders: Färberei für seidene, wollene und
halbwollene Kleider , Möbelstoffe, Gardinen u. s. w.
(mit AgrementS , Franzen) i« Seide, Wolle und
Halbwolle, »«zertrennte und zertrennte Damen - und
Herren -Garderobe Färberei für Wollgarn, Strick«
und Stickgarne, Reise - und Schlafdecken , Sonnen¬
schirme, mit und ohne Futter , sowie alle Ssrten sei¬
dener Bänder, in allen geeigneten Farben . Zusen¬
dungen von Auswärts werden bestens besorgt
und frnnc» unter Nachnahme deS Betrag - zurück¬
gesandt.

Auf Mai ein Knecht von 17 dis 18 Zähren, der
etwas pflügen kan«.

WichtrnS , 1876 März 18
U. Zben.

KöMM -Verkssf.
Ein feit <0 Zähren bestehendes Manufactur-

wsarengrschäft mit guter, sichererKundschaft in einer
Stadt OstfrirSlandS soll Umstände halber unter gün¬
stigen Bedingungen zum möglichst baldigen Antritt
verkauft werden . Offerten unter liV. Ll . 99 nimmt
die Exped . d . Bl . entgegen.

Zs vEsekÄKfe«.
Eine zwrikaibige Kuh, nahe vor dem Kalben,

einige Beeftrr und Ochsen.
Rah rdum.

Johann Friedrich Wolf.
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Am Mittwoch , den 22 . d. NtS . :

Mstli- «LiSkWMZ-VvrlsiiW.
wozu freundlichst ? inladet

Fedderwarden. H. Jans se n.
Für

Wolle
zahle ich hohe Preise.

Zever (Ksttrrpcl ).

Abraham Frilmann
bei Ealmer Frilmann.

IwmobikerltSiis.
24 . d . M ., Mittags 12 Uhr,

soll im Locale des Grvßherzozlichen Amtsgerichts zu
Zeser , Abtheilung IU . , die den Erben des weiland
Schmiedemristers I . H . Baak zu Mariensiel
gehörige , daselbst brlegene

HiiKslinasstklle
nebst Schmieds

zum zweiten Male öffentlich zum Verkaufe aufgesetzt
werden.

GS wird bemerkt, daß im ersten Verkaufs¬
termine die Taxe bereits überboten ist und daß wahr¬
scheinlich in diesem zweiten Aufsätze der Zuschlag
sofort eriheilt werden wird.

Ksufliebhaber werden freundlichst eingrladsn.
Marirnsiel, 1876 März 15.

_ D . Mordhameu.
Gesucht auf sofort ein tüchtiger Bäckergeselle.
Zever. B . P . Zanssen.

W es « ch t
Auf sogleich ein geübter Schmiedegesell.
Schaar . H . T h o m s s e n.
Damen, die bei mir das Kleidermachen erlernen

wollen, werde ich mit dem 1 . Mai Unterricht er-
theilen. Anmeldungen erbittet

Tettens , 1876 März.
Meta Schröder,

Nähterin.

6 Der Unterzeichnete beehrt sich hierdurch O
o anzuzrigen , daß er sich fortan mit 8

GefindemSkelei 8
befassen wird. 2»

Herrschaften und Dienstboten wollen sich M
vorksmmende « Falles an denselben wenden . O

TZ Hohenkirchen , 1876 März 14. O
o Eibe Eden Gerde « . kB

An verkaufen . Eine trächtige Liege bet
Zever, März 13.

Ein « auf Friederikensiel belegen « Wohnung mit
Gartengrund ist Umstände halber noch auf Mai d.
I . zu vermiethen durch Gerd HarmS bei Oldorf,

Zu Kriechengesucht :
'

Auf nächsten Mai in der Stadt « ine Wohnung
im Erdgeschoß, bestehend aus einem Wohnzimmer mit
anstehender Kammer, unmöbliert, am liebste« nach
der Sonnenseite.

Cleverns, 1876 Febr. 18.
CH . Chemnitz.

Bestellungen auf Haararbeiten von auSgekämm»
ten Haare« werden von jetzt an für mich entgegen
nehmen die Herren Gastwirthe Meentz an der Schlacht
und A. Asseier „zur Traube " in Jeder , und werde
ich jede« Dienstag die fertigen Arbeiten wieder ab¬
liefern.

Wilhelmshaven, 24 . NoveMber 1875.
_ C . Messt.

Heute erhielt ich Lager von

Klee-, Gras- und
Leinsamen

in ausgezeichnet f- iner Waare ; indem ich um ge fäll.Abnahme bitte, bin ich auf Verlangen gerne bereit,Proben per Post zu übersenden und zwar gratis und
franco.

Accum, den 1 . März 1876.
B . O . Abrahams.

Die als probates Hausmittel
gegen Verschleimung , Heiserkeit , Husten und
katarrhalische Assertionen so beliebten
Stollwerck 'schen Brust-onbons

aus der Fabrik von
V^ » « se 8t » IIvvr « k,

Hoflieferant , Köln, Hochstraße 9,
dehnen ihr« in ganz Europa bereits errungene
sirsSeLehnteste Verbreitung nunmehr auch auf
alle übrigen Wrlttheile aus . Pr . Paquet
L 50 Rpfg. käuflich in den bekannten Nieder¬
lagen.

und Reisetaschen in verschiedenen Sorten empfiehlt
Saltlcr F . Popken

neben d- m „schwarzen Adler " '
"

MrMungS-Amergr.
Als Verlobte empfehlen sich:

C , Adels,
^>. Borchers.

Zever.
Geburts -Anzeige.

Durch di « glücklich« Geburt einer kräftigen Tochterwurden hoch erfreut
Wichten », 1876 März 18.

U Iben und Fra«
grb. Renke «.

2 . H. HillerS.
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